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 da keine Rede . Solche Hingabe an die Erscheinungen derSinnenweitinderpoetischenDarstellungkannnurdannstattfinden,wenndasPublikumderNaturnochnahesteht,aberauchnurdann,wennesdurchschnittlichgleichgebildetist.DennwennauchalleKunstaufReproductionberuht,soistdochdieseFormderDarstellungvorzugsweisereprodu-cirend.Diessetztabervoraus,dassmitbloßerReproductiondemInteressedesPublikumsgenügtist,dassesnichtbereitsmitkritischerAuswahldemgebotenenWerkegegenübersteht.SolcheGemeinsamkeitderEmpfindungunddesAusdruckszwischenDichterundPublikumistnurmöglich,wennbeidenahezuidentischsind,inderVolkspoesie.DarumwirdauchindenursprünglichstenVerhältnissendieserArt,beidenGriecheninderIlias,sogutwieniezwischenSängerundPublikumunterschieden.NureinmalXVIII,G04wirdinderBeschreibungdesSchildesdesAchillderSängeralsiïsïoçandernMenschenentgegengesetzt;II,594undXIII,731kommennichtinBetracht.

 Wir scheiden vom Verfasser mit Erwähnung einer naivenKleinigkeit,desEbers,denderDichtergvmvsnißijtoqanennt(11,131;23,278)undeinersentimentalischenGröße,welcheerp.34derdeutschenSprachebescherthatmitdemWorteSichselbstspiritualisirenwollen.SeinStilüberhauptlässtvielzuwünschenübrig.

K . Bruch mann .

Zu den Psalmen und den Egveda - Hymnen .
Von Dr . Holzman .

 Die Psalmen und die Rk mit einander zu vergleichen ,erscheintzuvördersthinsichtlichdesInhaltsgeboten.EinesolcheVergleichungdürfteeinnichtunwesentlicherBeitragzurvergleichendenReligionsgeschichtesein.


